
Grundlagenseminar

G-DRG-System

Effektiv abrechnen

Susanne Müller
An der Kirche 6
46569 Hünxe
Tel.: +49 2858 83416
Fax.:+49 3222 1007948
mail.: info@ameduit.de
www: ameduit.de

Nehmen Sie Kontakt auf:

Unser Team berät Sie gerne
rund um das Thema.
Vereinbaren Sie einen persönlichen
Beratungstermin auch außerhalb
unserer Bürozeiten.
Mo-Fr: 09:00-15:00 Uhr
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Erfolg durch Bildung
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Vortrag mit Diskussion

Arbeit an den Klassifikationen ICD10GM, OPS
sowie den Allgemeinen und Speziellen Deutschen
Kodierrichtlinien sowie weiteren Katalogen und
gesetzlichen Grundlagen

Arbeit mit dem Lehrbuch „ Übungsaufgaben zur
DRG-Kodierung “ ( Radeleff, Jannis und Spaeth,
Christoph, Verlag Medhochzwei)

Praktische Übungen in der Kodierung von
Original –Arztbriefen am Grouper

Fallbeispiele aus der Praxis

Zweitägiges Seminar jeweils 10:00h bis 17:00h

Seminarunterlagen

Zertifikat über die erfolgreiche Teilnahme

Susanne Müller, Fachärztin für Psychiatrie

Inhouse

Es gelten unsere AGB unter www.ameduit.de.

Methoden Wir sind AMEDUIT

Leistungen

Referentin:

Ort:

AMEDUIT

AMEDUIT

Ein junges, innovatives Bildungsunter-
nehmen, getragen von Bildungsexperten mit
langjähriger Praxis im Schulungsbereich
und in der Wirtschaft.

Enge Kooperationen mit Institutionen und
Unternehmen sichern den Praxisbezug
unserer Angebote.

Individualität und persönliche Begleitung sind
unsere Erfolgsfaktoren.

Moderne Trainingsräume und aktuelle
Medien bieten ein angenehmes Lernumfeld.

Individuell zugeschnittene Inhalte unserer
Seminare bieten wir Ihnen  nach Absprache
auch gerne  inhouse an.



G-DRG-System:
Grundlagenseminar

Seminarziel

Seit 2003 wird das G-DRG-System verpflichtend
zur Abrechnung der stationären
Krankenhausleistungen eingesetzt.

Dabei stellt die optimierte medizinische
Dokumentation als Grundlage einer vollständigen
und beweissicheren Kodierung  eine zentrale
Rolle in der Abrechnung und Erlössicherung dar.

Es geht darum, vollstationäre Fälle und deren
erlösrelevante Aspekte unter Verwendung
definierter Klassifikationskataloge, Richtlinien und
EDV sowie Berücksichtigung deren jährlich
erfolgender Aktualisierungen und Anpassungen
im Abrechnungssystem möglichst zeitnah
detailliert korrekt darzustellen und
verhandlungssicher mit den Kostenträgern
abzuwickeln.

Diese Aufgabe fällt inzwischen häufig speziell
dafür ausgebildete MitarbeiterInnen zu, die bereit
sind, sich intensiv und dynamisch mit dieser
komplexen Materie auseinanderzusetzen:
DRG-Dokumentare/-innen, FallbegleiterInnen
und Klinische Kodierfachkräfte, welche in enger
Kooperation mit den Ärzten und anderen
klinischen Berufsgruppen an der Erstellung,
Sichtung und Auswertung der gesamten
Patientendokumentation vorrangig zu
Abrechnungszwecken beteiligt sind.

Im Seminar erlernen die TeilnehmerInnen den
grundsätzlichen Umgang mit der Systematik der
Klassifikationen ICD10-GM und OPS.

Im zweiten Teil wird die Anwendung der
Deutschen Kodierrichtlinien sowie weiterer
Kataloge und gesetzlicher Grundlagen behandelt,
um eine inhaltlich korrekte und vollständige
Falldarstellung zu Abrechnungszwecken erstellen
zu können .

Unter Anwendung entsprechender
Kodiersoftware ( Grouper ) werden konkrete
Fallbeispiele kodiert und diskutiert, so dass das
theoretisch erworbene Wissen sofort in die Praxis
umgesetzt werden kann.

Ärztinnen und Ärzte, Krankenpflegepersonal

Angehende Kodierfachkräfte sowie DRG-
Dokumentare/ -innen und FallbegleiterInnen

MitarbeiterInnen  von Krankenhausverwaltungen

MitarbeiterInnen von gesetzlichen Krankenkassen
sowie anderen Kostenträgern oder MDK

Alle die mit der Abrechnung stationärer
Krankenhausfälle betraut sind

Einführung in die Thematik

Definition und Erläuterung von Grundbegriffen
des G-DRG-Systems
( Aufbau einer DRG, Fallpauschalenkatalog ,
Verweildauern etc. )

Vorstellung von InEK und DIMDI

Aufbau der Klassifikationen ICD-10-GM und des
OPS, jeweils aktuelle Version

Erläuterung der wichtigsten Regelungen der
Allgemeinen und Speziellen Kodierrichtlinien mit
Fallbeispielen

Fallzusammenführung, Zusatzentgelte und NUBS

Betriebswirtschaftliche Kennzahlen
( CaseMix, CaseMix-Index, Ab- und Zuschläge )

Finanzielle Folgen , die aus Kodierfehlern
resultieren

Praktische Übungen am Grouper

Praktische Übungen in der Kodierung von
Original-Arztbriefen

Internet-Recherche und sinnvolle Nutzung
verschiedener Informationsquellen

Kurzer Einblick neues Entgeltsystem in
Psychiatrie und Psychosomatik

Rolle des MDK, Ablauf des MDK-Verfahrens,
Management von Kostenträger- und MDK-
Anfragen

Grundlagen der Medizinischen Dokumentation
hinsichtlich Dokumentationspflichten,
Schweigepflicht und Datenschutz
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Inhalte:„ Vornehmer als angreifen ist standhalten“
(Thomas von Aquin)

Zielgruppe:

Wir unterstützen:


